
Friedrichroda: Spring-
brunnenfest • Seite 6

Bad Tabarz: Musiksommer •  

Veranstaltungskalender

Schnepfenthal:  
Ausstellungen in der  
GutsMuths Gedächtnishalle • 

Veranstaltungskalender

Foto: Kulturamt Bad Tabarz

Foto: Stadt Friedrichroda

Foto: Kamen Pawlow

Foto: Kulturamt Bad Tabarz Foto: Stadt Friedrichroda

Foto: Mike Raimann

Bad Tabarz: Märchenfest • Seite 12

Waltershausen: Sandmännchen-

Ausstellung • Seite 8
Friedrichroda: Stadtfest • Seite 10

Das ist los am
INSELSBERG

3. Quartal 2025
Das Veranstaltungsmagazin für Bad Tabarz, Waltershausen und Friedrichroda

REGIONAL

 



DAS "REGIONAL" INTERVIEW 

MIT MAIK RAIMANN
GEFÜHRT VON ANNIKA HENS

Herr Raimann, Sie sind der Burgvogt 
vom Schloss Tenneberg in Walters-
hausen. Was genau bedeutet es, 
ein Burgvogt zu sein und seit wann 
übernehmen Sie diese Aufgaben be-
reits?
Der Vogt war meist ein adeliger Ver-
waltungsbeamter, der den eigentli-
chen Herrscher in dessen Abwesen-
heit vertrat. Oft fiel ihm auch das Amt 
des Richters zu. Also kümmert sich 
der Burgvogt um das Schloss Tenne-
berg. Dies tue ich natürlich nicht al-
leine. Ohne meine Kolleginnen und 
Kollegen der verschiedenen Ämter 
der Stadtverwaltung wäre dies nicht 
möglich. Die Figur des Burgvogtes 
habe ich einem Gedicht von Victor 
von Scheffel (1826 – 1886) entlehnt. Er 
beschreibt dort den „Vogt von Tenne-
berg“, den selbst die schönsten Frau-
en nicht von hier weglocken konn-
ten. Seit 2015 darf ich gemeinsam mit 
meinem Freund und Kollegen Bernd 
Klingbeil die Geschicke des Museums 
leiten. Etwas später kam noch Kerstin 
Köhler dazu. Und bis heute sind wir 
die „Drei vom Tenneberg“.

Was hebt das Schloss Tenneberg von 
den anderen Burgen und Schlössern in 
Deutschland ab?
Für jede Museumsleitung ist das eige-
ne Haus immer etwas Besonderes. 
Uns macht die Vielfalt der Ausstellung 
empfehlenswert. Im Wesentlichen sind 
es vier Bereiche. Wir haben die Stadt-
geschichte, den Barockteil, unsere 
Puppenausstellung und die Sonder-
ausstellung. Wir bieten tatsächlich für 
jeden Besucher etwas. Bei uns können 
ca. 700 Puppen aus der reichhaltigen 
Historie unserer Stadt und der Umge-
bung bewundert werden. Und die drei 
barocken Deckenfresken von Johann 
Heinrich Ritter stehen dem in Nichts 
nach. Die Sonderausstellung widmen 
wir zurzeit dem Sandmännchen. Die 
Kuratorin Heidrun Wilkening hat eine 
Vielzahl von Exponaten zusammenge-
tragen. Der Sandmann bleibt bis zum 
18.10.2025 unser Gast.

Wie sieht ein Tag als Burgvogt auf 
Schloss Tenneberg aus?
Wenn ich ehrlich bin, freue ich mich 
schon bei der Anfahrt morgens das 
Schloss zu sehen. Dann schaue ich 
ob auf dem Parkplatz und vor dem 
Haus alles sauber ist. Danach geht’s 
ins Büro, ein wenig Papierkram will 
auch erledigt sein. Im Anschluss öffne 
ich die Ausstellungsräume und gehe 
durch alle Zimmer. Ich muss mich da-
von überzeugen, dass alle Puppen in 
ihren Vitrinen sind. Ebenso wird kon-
trolliert ob Beschädigungen vorliegen 
und das alles für die Gäste hergerich-
tet ist. Nun stehen einige Stunden mit 
meinen Gästen auf dem Programm. Da 
gilt es, Fragen zu beantworten und bei 
Problemen zu helfen. Oft haben wir 
dann Museums- und Stadtführungen 
auf dem Plan. Und diese führe ich auf 
Wunsch auch als Burgvogt gewandelt 
durch. Zum Feierabend wird das Haus 
sicher verschlossen. 

Auf was können sich Besucher des 
Schlosses Tenneberg im Jahr 2025 
freuen?
In diesem Jahr werden wir wieder 
einige Konzerte durchführen. Von 
klassischer Musik bis zur spanischen 
Konzertgitarre ist alles dabei. Aktuell 
empfehle ich die bereits genannte Son-
derausstellung über das Sandmänn-
chen.  Auch nehmen wir wieder mit 
einer Veranstaltung am Tag des Denk-
mals teil. Das genaue Thema geben wir 
rechtzeitig bekannt. Im Herbst werden 
die Laternenführungen fortgesetzt. Die 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Und 
auch den Gruselspaß wollen wir nicht 
vergessen. Wir planen da etwas schau-
rig Schönes. Wie in den letzten Jahren 
auch, wird es einen Weihnachtsmarkt 
auf dem Schloss geben. 

Welche Ziele würden Sie Besuchern 
unserer Region neben dem Schloss 
Tenneberg noch empfehlen?
Empfehlen kann ich auf jeden Fall un-
sere wunderschöne Stadtkirche „Zur 
Gotteshilfe“. Sie gehört zum barocken 

Ensemble unserer Stadt dazu. Auch der 
Gewölbekeller im Rathaus ist sehens-
wert. Die Marienglashöhle bei Fried-
richroda ist auf jeden Fall ein touristi-
sches Highlight. Weithin sichtbar sind 
der Große und der Kleine Inselsberg. 
Der Waltershäuser Künstler Friedrich 
Holbein (1856-1940) stieg 2244-Mal 
zum Inselsberg hinauf. Eine kleine Her-
ausforderung an unsere Leser. Thürin-
gen hat viele Schlösser. Meine Empfeh-
lung ist natürlich Schloss Friedenstein, 
das Stammhaus unseres Schlosses 
Tenneberg. Eine Schlossparkführung 
in Reinhardsbrunn rundet den Besuch 
ab. Und dann natürlich das Wandern. 
Es gibt so viele Wanderwege, da ist für 
jeden etwas dabei. Wer es gemütlicher 
mag, kann mit der Thüringer Waldbahn 
die Gegend erkunden.

Zieht es Sie in Ihrem Urlaub auf ande-
re Burgen und Schlösser oder brau-
chen Sie in dieser Zeit Abstand von 
historischen Denkmälern?
Selbst im Urlaub zieht es mich zu 
Schlössern und Museen hin. Es ist ein-
fach schön zu sehen, wie die Kultur an 
anderen Orten erhalten wird. Ich besu-
che auch gerne Lost Places und mythi-
sche Orte in Thüringen. Es gibt immer 
etwas zu entdecken.

Foto: Maik Raimann

Vorwort

Digitale
Entdeckungstour

Rückblick Ausbil-
dungsbörse 2025 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
in Ihren Händen halten Sie die zweite Aus-
gabe der „Das ist los am Inselsberg – REGIO-
NAL“. Auch dieses Heft bietet wieder über 
100 Veranstaltungshinweise, einen bunten 
Strauß lokaler Nachrichten und dutzende 

Informationen über Kul-
tureinrichtungen in Wal-
tershausen, Friedrichro-
da und Bad Tabarz.
 
Aufgrund dieser Viel-
zahl an Themen sowie 
der großen Resonanz 
aus der Bevölkerung 
beabsichtigen wir, die 
Anzahl der Erschei-
nungstermine im Lau-
fe des Jahres 2026 zu 
erhöhen. Das regiona-
le Veranstaltungsma-

gazin soll dann nicht mehr quartalswei-
se, sondern alle zwei Monate erscheinen. 
Bei den monatlichen Ausgaben der 
„Das ist los am Inselsberg“ zwischen 
den Regionalausgaben, handelt es sich, 
wie auch in der Vergangenheit, um das 
alleinige Veranstaltungsblatt der Ge-
meinde Bad Tabarz.  

Die nächste Regionalausgabe erscheint 
demzufolge am ersten Oktober-Wochenen-
de, während die nächste Bad Tabarzer-Aus-
gabe bereits am ersten August-Wochenen-
de in die Waltershäuser, Friedrichrodaer 
und Bad Tabarzer Haushalte verteilt wird. 
 
Den jeweiligen Redaktionsschluss fin-
den Sie auf Seite 14.

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß bei 
der Lektüre. Im Namen der Kulturschaf-
fenden unserer Städte und Gemeinde be-
danken wir uns für Ihre Aufmerksamkeit. 

 Leon Graupner
 Bürgermeister Waltershausen
 Kay Brückmann
 Bürgermeister Friedrichroda
 David Ortmann
 Bürgermeister Bad Tabarz

Seit Januar 2024 gibt es in Friedrich-
roda und dem Ortsteil Finsterbergen 
den digitalen Stadtrundgang, mit dem 
die Möglichkeit geschaffen wurde, je-
derzeit im Alleingang die beiden Orte 
zu entdecken. 

Unter dem Slogan „Friedrichroda bzw. Fins-
terbergen entdecken – Der Reiseführer für 
die Hosentasche“ findet man an ausgewähl-
ten Stellen Informationstafeln mit einem QR-
Code. Scannt man diesen, erscheinen Texte, 
Bilder und an einigen Stationen auch Audio-
spuren mit Hintergrundgeschichten oder 
anderen Überraschungen. Außerdem sieht 
man auf der digitalen Karte alle Standorte, 
an denen die Informationstafeln zu finden 
sind. Insgesamt 46 Tafeln kann man an his-
torischen und touristischen Punkten entde-
cken und in seinem eigenen Tempo die Stadt 
erkunden.
Die persönliche Stadtführung findet den-
noch weiterhin jeden Montag um 10:30 
Uhr statt und wird durch 
das Kur- und Tourismusamt 
angeboten.

 Antonia Löb

Über 300 Schülerinnen und Schüler 
konnte der Gewerbeverein Wal-
tershausen auf der 4. Waltershäu-
ser Job- und Ausbildungsbörse am 
7. März 2025 begrüßen. 

Dabei waren neben der Regelschu-
le Waltershausen unter anderem die 
Schulen aus Seebach, Mechterstädt 
und Gotha vertreten. Mit 25 Firmen 
aus den Bereichen Industrie, Pflege, 
Gesundheit, Banken und weiteren Be-
reichen war das Gleisdreieck mehr als 
gefüllt. Vier Stunden lang erkundigten 
sich neben Schülerinnen und Schülern 
auch Jobsuchende intensiv bei mög-
lichen Arbeitgebern nach deren An-
geboten, sodass sämtliche Stände fast 
durchgängig Interessenten berieten. 
Die Eröffnung erfolgte durch den Ver-
einsvorsitzenden des Gewerbever-
eins, Christian Döbel, und durch den 
Bürgermeister Leon Graupner. Chris-
tian Döbel bedankte sich dabei bei 
den Mitgliedern des Gewerbevereins 
für die ehrenamtliche Vorbereitung 
sowie Durchführung der Veranstal-
tung. „Es steckt viel Arbeit dahinter, 
zumal wir das Catering auch noch 
selbst angeboten haben“, so Döbel. 
Dabei ist die Ausbildungsbörse tradi-
tionell inzwischen nur der Auftakt für 
etwa zehn Veranstaltungen des Ver-
eins im Jahr. 

 Christian Döbel (Vorsitzender 
Gewerbeverein Waltershausen e. V.)

Foto: Stadt Friedrichroda

Foto: Dirk Bernkopf

Rhododendron-
Dieb gestellt
Ein wahres Wechselbad der Gefühle 
erlebten die Mitglieder des Bad Ta-
barzer Wandervereins im Nachgang 
des Rhododendron-Festes Mitte Mai.

Zwar freuten sich die Verantwortlichen 
über regen Zuspruch zum jährlichen 
Festwochenende, jedoch machte sich 
Fassungslosigkeit breit als bekannt wur-
de, dass Diebe vermutlich in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag drei Rhodo-
dendren aus der beliebten Parkanlage 
gestohlen hatten. Das sich in den fol-
genden Tagen bereits ein Happy End 
einstellte, ist Jonas Guckuck zu verdan-
ken. Der über den Diebstahl verärgerte 
„Schöpfer“ des Rhododendron-Gartens, 
löste den Fall nämlich gleich selbst. Die 
drei Heidekrautgewächse fand er auf 
einem Privatgrundstück in Winterstein. 
Mühelos konnte das Diebesgut mit Hilfe 
der Polizei sichergestellt und nach Bad 
Tabarz zurückgebracht werden. „Ermitt-
lungsdienst“ Guckuck ging dabei Hin-
weisen von 2023 nach, denn im Falle 
des Diebes handelt es sich mutmaßlich 
um einen Wiederholungstäter. Laut der 
Gemeindeverwaltung Bad Tabarz wird 
der Rhododendron-Garten ausschließ-
lich gemeinnützig betrieben. Viele eh-
renamtliche Helfer und Spender sorgen 
jedes Jahr für die Pflege des Parks und 
die Organisation der Veranstaltung. 
Dass die Ehrenamtler wiederholt Opfer 
von Diebstählen wurden, sei äußerst be-
fremdlich.
 Friedemann Baum
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Veranstaltungen im 3. QUARTAL

Fr-So

4-6
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

AKZENT Hotel „Am Burgholz“ GmbH, 
Am Burgholz 30

Sa-Mi

5-9
Köhlerfest

Im Fuchsberg, Schmerbach

Mittwoch

2 
10:00 Uhr

Ausstellung:  
Unser Sandmännchen  
(Mi-So, bis 18.10.)

Schloss Tenneberg, Tenneberg 1

Samstag

5 
17:00 Uhr

Konzert mit Werken von  
August Röse

Kirche Schnepfenthal,  
Rödicher Hauptstraße

Dienstag

8 
14:00 Uhr

Ausstellung: " 200 Jahre  
Gummiindustrie im Kreis Gotha"

Eisenacher Landstraße 70, 
Voranmeldung unter Tel.: 03622  63300

Samstag

12 
10:00 Uhr

90-jähriges  
Schwimmbadjubiläum

Gleis3Eck, Steinbachstraße 18

Samstag

12 
12:00 Uhr

Tag der offenen Tür  
des sanierten  
Schlosses Schwarzhausen

Schlossplatz, Schwarzhausen

Sonntag

13 
13:30 Uhr

Livemusik am Heuberghaus mit 
„The Polars“

Heuberghaus, Am Rennsteig 1

Sonntag

13 
16:00 Uhr

Orgelkonzert mit  
Reinhard Glende

Schloss Tenneberg, Tenneberg 1

Fr-So

11-13
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

Aktivhotel Inselsberg - Biergarten, 
Lauchagrundstraße 64

Fr-So

18-20
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

AKZENT Hotel „Am Burgholz“ GmbH, 
Am Burgholz 30

Fr-So

25-27
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

„Die Teigmacher - Café Lesehalle“, 
Theodor-Neubauer-Park

Fr-So

1-3
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

Aktivhotel Inselsberg - Biergarten, 
Lauchagrundstr. 64

Fr-So

8-10
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

AKZENT Hotel „Am Burgholz“ GmbH, 
Am Burgholz 30

= Bad Tabarz = Waltershausen

Den Redaktionsschluss finden Sie auf Seite 14.

= Friedrichroda
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Mittwoch

16 
21:00 Uhr

Sommerkino: ZWEI ZU EINS mit 
Sandra Hüller (FSK 6)

Winkelhof, Datenbergstraße

Mittwoch

23 
21:00 Uhr

Sommerkino:  
DER BUCHSPAZIERER (FSK 6)

Winkelhof, Datenbergstraße

Mittwoch

30 
21:00 Uhr

Sommerkino:  
WAS IST SCHON NORMAL (FSK 6)

Winkelhof, Datenbergstraße

Mittwoch

6 
21:00 Uhr

Sommerkino:  
DIE SCHULE DER MAGISCHEN 
TIERE TEIL 3 (FSK 0)

Winkelhof, Datenbergstraße

12€

Freitag

18 
18:00 Uhr

Schlossteichfest

An den Schlossteichen,  
Schwarzhausen

Samstag

19 
14:00 Uhr

VdK Sommerfest

Am alten Spital, Hauptstr. 22

Samstag

19 
16:00 Uhr

Französisches Fest

Parkplatz an der Lindenstraße

Samstag

19 
19:30 Uhr

Orgelkonzert mit  
Michael von Hintzenstern

Sankt Blasius Kirche, Marktstraße 20

Samstag

19 
20:00 Uhr

Biergarten Konzert  
im Brauhaus mit  
„Crayfish“ ACDC Coverband

Brauhaus, His. Restaurant, Bachstr. 14

Samstag

26 
11:00 Uhr

Biergarten Konzert  
im Brauhaus mit Affen Trouble

Brauhaus, His. Restaurant, Bachstr. 14

Samstag

26 
16:00 Uhr

Schnepfenthaler Sommerkino 
mit Trödelmarkt

GutsMuths Gedächnishalle  
Schnepfenthal, Leinaer Weg 3

Sonntag

27 
14:30 Uhr

Parkfest

Haus des Gastes Winterstein,  
Am Wallgraben 1

Freitag

1 
20:00 Uhr

Waltershäuser Kneipenquiz 
(jeden 1. Freitag im Monat)

Kulturkneipe Spatz,  
August-Bebel-Str. 4

Sonntag

3 
17:00 Uhr

Abschlusskonzert der  
Tromba-Marina-Tage

Stadtkirche, Markt

Samstag

9 
17:00 Uhr

Vernissage: Sigrid Heyn &  
Marlene Mädel & Brigitte Vol-
tava (bis 07.09.25)

Vereinsraum, Leinaer Weg 3

Dienstag

12 
17:00 Uhr

Ausstellung: " 200 Jahre  
Gummiindustrie im Kreis Gotha"

Eisenacher Landstraße 70, 
Voranmeldung unter Tel.: 03622  63300

12€

Samstag

2 
19:00 Uhr

Orgelkonzert mit Ulrich Thiem

Schloss Tenneberg, Tenneberg 1

Samstag

2 
14:00 Uhr

Stadtfest Friedrichroda

Schillerstraße

Freitag

8 
20:30 Uhr

Sommerkino im  
Brauhaus Biergarten

Brauhaus, Bachstr. 14

Freitag

15 
14:00 Uhr

Kräuterwanderung mit dem 
Kneipp Verein e.V. und  
anschließender Kräuterweihe 

Treffpunkt: Tretbecken im Kurpark 

12€

10€

Freitag

15 
17:00 Uhr

Spielzeugflohmarkt

Haus der Begegnung Finsterbergen, 
Brunnenstr. 3

Samstag

16 
14:00 Uhr

Spielzeugflohmarkt

Haus der Begegnung Finsterbergen, 
Brunnenstr. 3

Freitag

15 
16:00 Uhr

Feuerwehrfest

Feuerwehr, Finsterbergen

Samstag

16 
14:00 Uhr

Feuerwehrfest

Feuerwehr, Finsterbergen

Samstag

16 
19:00 Uhr

Fichtenbooster „Dongsi Dängsi 
Nacht“ Open Air Disco im 
Bergtheater

Bergtheater, Am Gottlob 1

Samstag

9 
17:00 Uhr

Vernissage: Monika Wilde zum 
85. Geburtstag (bis 07.09.25)

Vereinsraum, Leinaer Weg 3

Mittwoch

13 
21:00 Uhr

Sommerkino: DER SPITZNAME  
(FSK 6)

Winkelhof, Datenbergstraße

Donnerstag

14 
16:30 Uhr

Kneipp-Verein - Kräuterstunde

Kräuterhochbeet – Remise, 
Theodor-Neubauer-Park 3

12€

Fr-So

15-17
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

„Die Teigmacher - Café Lesehalle“, 
Theodor-Neubauer-Park

Freitag

1 
11:00 Uhr

Frühshoppen im Park

Bergbühne Fischbach
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Den Redaktionsschluss finden Sie auf Seite 14.

Samstag

22 
19:00 Uhr

Roland Jankowsky:  
"Die kriminellen Geschichten 
des O..."

KUKUNA, Lauchagrundstraße 12a

Samstag

27 
10:00 Uhr

MTB – Enduro Rennen

Pumptrack, Lauchagrundstr. 70

Sonntag

28 
19:00 Uhr

Rüdiger Hoffmann:  
''MAL EHRLICH''

KUKUNA, Lauchagrundstraße 12a

Dienstag

16 
19:00 Uhr

Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz

KUKUNA, Lauchagrundstraße 12a 
Ausverkauft

Freitag

19 
18:00 Uhr

Weinfest

„Die Teigmacher“ Cafe Lesehalle, 
Theodor-Neubauer-Park

Sonntag

21 
11:30 Uhr

Konzert: Die Draufgänger  
und Freunde

Gleis3eck,  
Steinbachstraße 18

Samstag

27 
16:00 Uhr

Bier- und Weinfest

Dorfplatz an der Feuerwehr  
Schnepfenthal, Cumbacher Str. 3

Samstag

20 
14:00 Uhr

Weltkindertag

Kindergarten "Wiesenkinder",  
Inselsbergstraße 27b

Fr-So

19-21
Kirmes

Cabarzer Str. 2a, Fischbach

29,99€

O
K

TO
B

ER

Fr-Mo

3-6
Schmerbacher Kirmes 2025

Sportplatz, Schmerbach

Sonntag

14 
14:00 Uhr

Museumsfest  
Sonderausstellung: „20 Jahre 
Heimatmuseum in Bad Tabarz“

KUKUNA, Lauchagrundstaße 12a

Freitag

3 
15:00 Uhr

Erntefest

Lindenplatz, Langenhain

Fr-So

5-7
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

„Die Teigmacher - Café Lesehalle“, 
Theodor-Neubauer-Park

Sa-So

6-7
Pferdetage

Reitplatz am TABBS,  
Karl-Kornhaß-Straße 21

Fr-So

12-14
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

Aktivhotel Inselsberg - Biergarten, 
Lauchagrundstraße 64

SEP
T

EM
B

ER

Fr-So

29-31
Weinfest und Musiksommer im 
Autohaus Meyer

Autohaus Meyer Inselsbergstraße 24

Samstag

30 
14:00 Uhr

Kinderfest im Park

Bergbühne, Fischbach

Sonntag

14
Tag des offenen Denkmals

Schloss Tenneberg, Tenneberg 1

Samstag

30 
19:30 Uhr

Gitarrenkonzert

Schloss Tenneberg, Tenneberg 1

12€

Sa-So

13-14
TWB – Trabant Wartburg  
Barkas – Ostfahrzeug Treffen

Kurpark Winkelhof, Datenbergstr.

Dienstag

26 
19:00 Uhr

Orgelkonzert an der größten 
Barockorgel Thüringens

Stadtkirche, Markt 12€

Samstag

23 
13:00 Uhr

Neptunfest im Schwimmbad 
Finsterbergen

Schwimmbad Finsterbergen,  
Friedrichrodaer Weg

Samstag

30 
10:00 Uhr

12. Trödelmarkt in Cumbach mit 
anschließendem Dorffest  

Ernstroda OT Cumbach, Dorfplatz

Samstag

6
11:00 Uhr

Gesundheitstag und  
Springbrunnenfest  

Kurpark 

Sonntag

7
10:30 Uhr

Letztes Frühkonzert mit der 
Heimatkappelle Finsterbergen

Finsterbergen Hüllrod

Samstag

20
13:30 Uhr

Livemusik am Heuberghaus 
mit „The Polars“

Heuberghaus, Am Rennsteig 1

Sonntag

21
14:00 Uhr

Gedenkveranstaltung Aufführung 
des Theaterstücks „1525 – Kloster 
Reinhardsbrunn im Bauernkrieg“ 
Begegnungscafe Kirche und 
Tourismus, Reinhardsbrunn 7

Samstag

27
9:00 Uhr

3. Friedrichroader  
Marktfrühstück

Kirchplatz

Samstag

30 
11:00 Uhr

25 Jahren Oldie- und Jugend-
fanfarenzug Friedrichroda e.V.  

Feuerwehr, Bahnhofstraße 25 

Samstag

13
10:00 Uhr

Friedrichrodaer  
Landfrauenmarkt  

Kurpark

Samstag

13
15:00 Uhr

Wein- und Bierfest

Ernstroda, Alte Hauptstraße 38

Samstag

13
19:00 Uhr

Bergtheater meets  
Schwimmbaddisco  
mit DJ Micha

Bergtheater, Am Gottlob 1

Sonntag

14
11:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals im 
Heimatmuseum 

Heimatmuseum,  
Reinhardsbrunner Str. 6

5€

Samstag

27
19:00 Uhr

Schacko’s Brauereifest  
mit dem Wintersteiner  
Svend Walter

Brauhaus, His. Restaurant, Bachstr. 14

Samstag

27
20:00 Uhr

Finsterberger Oktoberfest   

Hotel & Gasthaus „Zur Linde“  
Finsterbergen, Rennsteigstr. 30

Freitag

3
12:00 Uhr

Oktoberfest am Heuberghaus

Heuberghaus, Am Rennsteig 1

55€

Fr-So

22-24
Bad Tabarzer Musiksommer 
mit verschiedenen Interpreten

AKZENT Hotel „Zur Post“,  
Lauchagrundstr. 10

Freitag

22 
9:00 Uhr

XCO Bike Cup

Am Datenberg

Dienstag

19 
16:00 Uhr

Waldbahnausflug in die  
Kneipp-Kuranlage Bad Tabarz

Begegnungszentrum, Clara-Zetkin-Str. 21 
Voranmeldung unter Tel.: 03622 2084050

Samstag

23 
10:00 Uhr

Trödelmarkt

Winkelhof, Datenbergstraße

Mittwoch

20 
20:00 Uhr

Das Sommerkino Double 
Feature: KUNDSCHAFTER DES 
FRIEDENS TEIL 1 und Teil 2 

Winkelhof, Datenbergstraße

Sonntag

17 
17:00 Uhr

Taize-Andacht 

Freskenkapelle, Langenhain

Sonntag

17 
14:00 Uhr

Märchenfest

Winkelhof, Datenbergstraße 
Mehr Infos auf Seite 12

Samstag

20
19:00 Uhr

Schacko’s Brauereifest  
mit DJ Herbert 

Brauhaus, His. Restaurant, Bachstr. 14

55€
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Sandmännchen-Ausstellung

Firma Carlisle kauft 193.000 m² Grundstück

Vom 17. April bis zum 18. Oktober 2025 
können Besucher auf Schloss Tenne-
berg eine Ausstellung zur Kultfigur 
Sandmännchen besuchen. 

Der aus Potsdam stammende Regisseur 
Gerhard Behrendt gestaltete die Kultfigur, 
die seit dem 22. November 1959 täglich im 
Abendprogramm Kinder beim Einschlafen 
begleitet. Damals noch im DDR-Kanal DFF, 
wird es seit der Wiedervereinigung jeden 
Abend im Auftrag der ARD auf den Kanälen 
RBB, MDR und KIKA ausgestrahlt. Neben 
der beliebten Kinderserie, die die Kultfigur 
so bekannt machte, wurden über die Jahre 
hinweg unzählige verschiedene Sandmänn-
chen-Puppen hergestellt. Seit 1993 beschäf-
tigt sich die Kuratorin Heidrun Wilkening mit 
dem Sandmann in Ost- und Westdeutsch-
land, mit der Übernahme einer Flohmarkt-
Sammlung in 2010 entwickelte sich eine 
beeindruckende Sandmann-Spielzeug-
Sammlung, die nun über sieben Monate im 

Schloss Tenneberg ausgestellt wird. Für den 
Sandmann hat die Stadt Waltershausen eine 
besondere Bedeutung, da auch hier Sand-
mann-Puppen produziert wurden. Seit 1964 
stellte die Puppen-Manufraktur Seyfarth & 
Reinhardt Exemplare des Sandmännchens 
her, die VEB Spielwaren Waltershausen pro-
duzierte ab 1972 Puppen der Kultfigur.
Für das Schlosscafé hat sich nun auch ein 
neuer Betreiber gefunden, das Café soll sa-
niert und bald wieder in Betrieb genommen 
werden. Über den Sommer gibt es ein gast-
ronomisches Angebot auf dem Schlosshof.
 Annika Hens

Die Stadt Waltershausen und die orts-
ansässige Firma CARLISLE® Construction 
Materials (CM) Europe Gruppe entwi-
ckeln gemeinsam ein neues Gewerbege-
biet. 

Im März 2025 erfolgte die Beurkundung des 
Grundstückskaufvertrages für eine Fläche 
von insgesamt knapp 193.000 m², die direkt 
an das bestehende Gebäude anschließt. 
Die Umsetzung des Vorhabens setzt jedoch 
Änderungen am bestehenden Bebauungs-
plan Nr. 12 „Gewerbe/Industriegebiet Gothaer 
Straße und Mischgebiet Ohrdrufer Straße“ 
voraus. Der Stadtrat hat den Aufstellungsbe-
schluss für die Erarbeitung der 4. Änderung 
des Plans bereits im vergangenen Oktober 
gefasst. Das Unternehmen CARLISLE® beab-

sichtigt die Erschließung der noch unbebau-
ten Flächen neu festzusetzen, sodass diese 
zusammenhängend und uneingeschränkt 
genutzt werden können. Hierfür muss die 
Erreichbarkeit der bereits ansässigen Fir-
men im Geltungsbereich gewährleistet sein. 
Der Bebauungsplan befindet sich in der 2. 
Auslegungsphase und soll Ende dieses Jah-
res die Rechtskraft erlangen. Anschließend 
soll das Gebiet erschlossen werden.
2016 erwarb CARLISLE das erste Grundstück 
am östlichen Ortseingang von Waltershau-
sen und setzte damit den Grundstein für 
eine rasante Entwicklung am Standort. Im 
Zuge des ersten Bauabschnitts entstand 
ein hochmodernes und modular erweiter-
bares Werk samt Produktionshalle für RE-
SITRIX® EPDM-Abdichtungsbahnen, eine 

Logistikhalle, ein Anbau für die Verwaltung 
sowie ein Schulungszentrum der CARLISLE® 
ACADEMY. 2021 wurde die 11.600 m² große 
Innenfläche durch einen Hallenneubau auf 
17.000 m² vergrößert. Diese erste Erweite-
rung ermöglichte nicht nur einen Ausbau 
des hauseigenen Labors: Mit der Anschaf-
fung neuer Maschinen sowie zusätzlicher 
Kalander- und Vulkanisationsanlagen wur-
de erstmalig die Durchführung aller Ferti-
gungsschritte für die RESITRIX® Produkte 
an einem Standort realisiert.
Diese zweite geplante Kapazitätserweite-
rung ist nicht nur für die Stadt Waltershau-
sen bedeutend, sondern auch für die ge-
samte Region.

 Leon Graupner

Café POTTpourri 
Begegnung im Sinnesgarten

Schloss wird zur Kita
Altes Schloss im Ortsteil Schwarzhausen bekommt neue Nutzung 
durch kleine Prinzen und Prinzessinnen

300-Jährige in der Kur 
Stadtkirche „Zur Gotteshilfe“ hat ein neues Dach

Im Sommer 2022 eröffnete das barri-
erefreie Café POTTpourri im Kneipp-
Sinnesgarten des Diakonie-Pflege-
stifts Geizenberg. 

Anstelle der einst stillen Trauerhalle, auf 
dem Gelände des ehemaligen Kranken-
hauses, lädt eine moderne Glasfassade 
seitdem zu unbeschwerten Nachmitta-
gen mit Blick auf bunte Blumenbeete 
und rollstuhlgerechte Wege ein.
Jeden Samstag und Sonntag von 14:30 
bis 17:00 Uhr öffnet das Cafe seine Tü-
ren und eine ehrenamtliche Mitarbei-
terin serviert Kaffee und selbstgeba-
ckene Kuchen. Bewohnerinnen und 
Bewohner treffen hier Angehörige und 
Freunde, insbesondere Familien schät-
zen es, statt im persönlichen Zimmer 
gemeinsam im Café Platz zu nehmen 
und den Nachmittag zu verbringen.
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
finden unter anderem Angehörigen-
abende und Betreuungsangebote für 
unsere Bewohner im Cafe statt. Hier 
werden zum Beispiel die frisch gesam-
melten Kräuter unseres Sinnesgartens 
zu Aufstrichen oder Kräutersalzen ver-
arbeitet.
Kostenfreie Parkplätze befinden sich 
unterhalb vom Pflegestift Geizenberg 
(Robert-Koch-Str. 25, 99880 Walters-
hausen). Die Thüringer Waldbahn hält 
fünf Minuten Fußweg entfernt. Ram-
pen und breite Wege garantieren bar-
rierefreien Zugang.

 Cathleen Scheider

Wenn Sie dieses Heft in den Händen hal-
ten, sind endlich die letzten Gerüstteile an 
der Waltershäuser Stadtkirche abgebaut.

Denn die Einsätze der Gerüstbauer, Schad-
stoffreiniger, Zimmerer, Steinrestaurato-
ren und Dachdecker sind zu einem sehr 
guten Ende gekommen. Mit allen Bauver-
antwortlichen sind wir als Kirchgemeinde 
Waltershausen froh und dankbar für das 
gelungene Werk!  Ist die Kirche doch ein 
Zuhause für viele Gottesdienst- und Kon-
zertbegeisterte, dazu ein wichtiges Wahr-
zeichen der Stadt und ein Touristenmagnet 
in unserer Region! Die barocke Trost-Orgel 
gilt als die größte erhaltene Orgel dieser 
Epoche in Thüringen. Organisten aus aller 
Welt und mehrere Konzertreihen wie der 
„Thüringer Gast“, aber auch Freunde der 

barocken Baukunst und der protestanti-
schen Geschichte des Gothaer Fürstenhau-
ses, finden viel Entdeckenswertes, wie un-
ser beeindruckendes Deckengemälde. All 
das ist nun wieder sicher geschützt vor im-
mer wieder eindringendem Regenwasser.  
Möglich wurde dieses große Bauvorhaben 
durch viele Spenden und die reichliche 
Unterstützung durch unseren Kirchenkreis 
Waltershausen-Ohrdruf, durch landes-
kirchliche Fördergelder sowie solche der 
Denkmalpflege und der Stiftung KiBa, für 
die wir herzlich danken! Zwar folgen im 
Herbst noch die Innenreparaturen des be-
schädigten Putzes, aber bis dahin laden wir 
erst einmal herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Konzerten, die Sie im Veran-
staltungskalender finden können.
 Anne-Kathrin Kummer

Die Stadt Waltershausen hat mit der 
Eingemeindung der ehemaligen Ge-
meinde Emsetal im Jahr 2014 kommu-
nale Einrichtungen dazugewonnen, so 
auch die Kindertagesstätte im Ortsteil 
Schwarzhausen. 

Im Jahr 2015 wurde vom ursprünglichen Plan, 
der Sanierung des bestehenden Kita-Gebäu-
des, abgesehen, da die Gebäudesubstanz aus 
wirtschaftlicher Sicht keinen Umbau recht-
fertigte. Stattdessen sollte das Gebäude „Alte 
Schule“, als ehemaliges Schloss Schwarzhau-
sen, zur Nutzung als Kindergarteneinrichtung 
umgebaut und saniert werden.
Kurzer historischer Exkurs: Die Erbauung 
des Schlosses erfolgte im Jahr 1699 im Auf-
trag der Herren von Uetterodt. 1840 wurde 
das Objekt an einen Fabrikanten aus Gotha 
verkauft, der darin eine Wollkämmerei ein-
richtete. Nochmals 28 Jahre später kaufte 
die Gemeinde das Schloss zur Errichtung ei-
ner Schule, die bis zum Jahr 2019 existierte. 
Das Hauptgebäude blieb in seinen Grund-
zügen erhalten. Bauteile und Gestaltungs-
elemente, wie Treppengeländer oder De-

ckenstuck lassen zwar eine schlichte, aber 
herrschaftliche Ausstattung erkennen. 
Der Umbau zur neuen Kindertagesstätte 
begann mit der Ausschreibung des Pla-
nungsbüros. Die Baugenehmigung wurde 
Anfang 2022 eingereicht, parallel dazu 
die einzelnen Gewerke ausgeschrieben. 
Das Gebäude wurde grundhaft saniert, 
vom Rohbau über den Estrich bis zum Tro-
ckenbau. Durch massive Schädigungen im 
Holz, welche erst im Zuge des Umbaus an 
das Tageslicht kamen, musste auch eine 
Schwammbekämpfung durchgeführt wer-
den. Nach Fertigstellung des Gebäudes 
befinden sich hier neben den Räumen der 
Kinderbetreuung auch vier Toilettenbe-
reiche und ein Saunabereich, welche auf 
Wunsch des Trägers eingebaut wurden. 
Des Weiteren wurde auf dem Dach eine 
Photovoltaikanlage errichtet, welche den 
Stromverbrauch des Gebäudes minimieren 
soll. Die Gesamtkosten werden auf ca. 4,5 
Mio. € geschätzt, wovon ca. 2 Mio. € För-
dermittel sind. Die Kindertagesstätte soll 
noch in diesem Jahr öffnen.
 Pauline Rudloff

Wussten Sie 
schon, …
…dass die erste sprechende Puppe der Welt 
in Waltershausen gefertigt wurde? Im Jahre 
1890 passten die Puppenfabrik Kämmer & 
Reinhardt und der Grammophonproduzent 
Emil Berliner ein Grammophon in eine Puppe 
ein, wobei der Antrieb und der Tonabneh-
mer im Oberkörper verbaut waren und der 
Lautsprecherausgang in der Schädeldecke 
saß. Leider wurde diese Weltneuheit kein 
Verkaufsschlager und sorgte für Angst und 
Schrecken, die fehlerhafte Technik tat ihr Üb-
riges. Für die Schallplattenproduktion wurden 
damals namhafte Sänger und Sängerinnen 
verpflichtet, doch bei der ersten Vorführung 
war ein Sänger so angewidert von der Wie-
dergabequalität, dass er die Puppe (ein Mus-
terexemplar) aus dem Fenster warf. 
 Mike Raimann

Foto: Cathleen Scheider

Foto: Mike Raimann

Foto: Anne-Kathrin Kummer

Foto: Stefanie Ernst

Foto: Pauline Rudloff
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Veranstaltungshighlights

Eröffnung der „Free Wall“
Neue Freizeitbeschäftigungsmöglichkeit für junge Menschen 

"Am Schwarzbach" in Friedrichroda

„90 Jahre Sportbad“ Friedrichroda 
5. Juli 2025 
11:00 - 17 Uhr Jubiläumsfest
ab 20 Uhr Schwimmbaddisco

Französisches Fest 
19. Juli 2025  
16:00 – 21:00 Uhr
Parkplatz Lindenstraße

Stadtfest Friedrichroda 
2. August 2025 
14:00 – 23:00 Uhr 
in der Schillerstraße, Livemusik &  
Bühnenprogramm sowie Aussichtskran, 
Kinderangebote u. v. m.

Neptunfest im Freizeitbad  
Finsterbergen 
23. August 2025  
13:00 – 00:00 Uhr

Im Mai 2024 wurde der Jugendbeirat 
„Jugend für Friedrichroda“ (kurz JFF) 
neu gegründet. 

Er bietet Jugendlichen die Möglichkeit, 
die Stadt aktiv mitzugestalten und besteht 
derzeit aus 11 Schülern der Regelschule 
und des Gymnasiums Friedrichroda. Gelei-
tet und unterstützt wird der JFF durch die 
Jugendsozialarbeit der Stadt Friedrich-
roda, die über den Kreisjugendring Gotha 
e.V. organisiert wird. Nach der „Halloween 
Teenie Party“ war das nächste eigene Pro-
jekt die Gestaltung einer „Free Wall“, an 
der Kinder und Jugendliche legal Graffi-
ti sprühen und die Wand frei gestalten 
können. Die Stadt hat sich gern an diesem 
Projekt beteiligt und die Wandfarbe sowie 
den Druck der Beschilderung finanziert. 
Der JFF kümmerte sich zusammen mit der 
Jugendsozialarbeit um einen neuen An-
strich der Wand am Bolzplatz, die für das 

Projekt ausgewählt wurde.
Zur feierlichen Eröffnung der Free Wall 
am 25. April 2025 kamen Stadtratsmitglie-
der, Bürgermeister Kay Brückmann, das 
Kur- und Tourismusamt, der Jugendbeirat, 
der Kunstverein UNIT e.V., die Jugendso-
zialarbeiterin Annabell Moreno Leyva und 
viele interessierte Familien, Kinder und Ju-
gendliche zusammen. Nach einer kurzen 
Eröffnungsrede der Jugendsozialarbeiterin 
und dem Vorsitzenden des JFF Eric Kurpat 
durfte das erste Graffiti vom Jugendbeirat 
gestaltet werden. Anschließend wurde die 
Free Wall für alle Kinder und Jugendlichen 
freigegeben. Die Utensilien, wie z.B. Spray-
dosen und Schablonen, wurden von der Ju-
gendsozialarbeit zur Verfügung gestellt. Ge-
plant ist, dass der Jugendbeirat die Wand 
regelmäßig wieder streicht, um so wieder 
Platz für neue Kunstwerke zu schaffen.
 Annabell Moreno Leyva 

(Kreisjugendring Gotha e. V.)

Rezertifizierung 
der i-Marke

Marienglashöhle

Die Touristinformation in Finster-
bergen hat die Rezertifizierung der 
i-Marke im Mai 2025 erneut erfolg-
reich bestanden. 

Das bekannte rote "i" darf nicht jede 
Touristinformation verwenden, viel-
mehr ist daran ein umfangreicher 
Qualitätscheck des Deutschen Tou-
rismusverbandes geknüpft, der 
deutschlandweit anerkannt wird. Die 
Grundvoraussetzungen für die Zerti-
fizierung sind unter anderem ein bar-
rierefreier Zugang zur Touristinfor-
mation, die regelmäßige Qualifikation 
der Mitarbeiter oder das Vorhanden-
sein kostenloser Grundinformationen 
über den Ort und die Region. Der 
Prüfer nimmt, als Gast getarnt, die 
Angebots- und Servicequalität unter 
die Lupe, aber auch die Infrastruktur 
und die Ausstattung müssen stimmen. 
Seit diesem Jahr wird außerdem ein 
hoher Wert auf Nachhaltigkeit gelegt. 
Bundesweit gibt es einen einheitli-
chen Kriterienkatalog für die i-Mar-
ke. Nach erfolgreicher Prüfung ist die 
Lizenz für die nächsten 3 Jahre gül-
tig. In Deutschland sind mehr als 700 
Touristinformationen mit der i-Marke 
ausgezeichnet. 

 Antonia Löb

Schon gewusst? Die Marienglashöhle 
ist zum großen Teil keine Naturhöhle, 
sondern besteht überwiegend aus Hohl-
räumen, die durch den Gips- und Kupfer-
bergbau entstanden sind. 

1775 wurde mit dem Bau des Eingangs-
stollens begonnen. 1784 fand man im Berg-
werk eine natürliche Gipskristallgrotte mit 
einzigartigen, bis zu 90 cm langen Gips-
kristallen. Die Gipskristalle aus der Höhle 
wurden bis 1848 in Kirchen und Klöstern 
zur Verzierung von Kronleuchtern und Ge-
mälden verwendet, woher auch der Name 
„Marienglas“ stammt. Seit 1903 wird sie als 
Schaubergwerk geführt und ist als geologi-
sches Naturdenkmal eingetragen. 
In der Marienglashöhle finden im Jahr meh-
rere Konzerte unter Tage statt, z.B. am 20. 
September 2025 mit „Linkin Back“ oder am 
15. November 2025 mit „Depeche Road“. 
Tickets erhalten Sie auf der Homepage der 
Stadt Friedrichroda oder in der Touristin-
formation Friedrichroda.
 Antonia Löb

ca. 400.000 Übernach-
tungen in Friedrichroda 
& Finsterbergen 2024

12 Terrainkurwege rund 
um Friedrichroda und 

Finsterbergen

Grüner Markt
Samstags verwandelt sich der Kirchplatz in 
Friedrichroda in einen Marktplatz und in 
einen Treffpunkt für Liebhaber regionaler 
Produkte und Lebensmittel. Alle 14 Tage von 
09:00 – 12:00 Uhr laden ausgewählte Händ-
ler zum Grünen Markt ein. Die Auswahl der 
regionalen Produkte umfasst saisonales 
Obst und Gemüse, Käse, traditionelle Haus-
schlachtespezialitäten und vieles mehr. Es 
wird dabei ein großer Wert auf Qualität, 
Frische und Nachhaltigkeit gelegt. 
Der nächste Termin für den Grünen Markt 
ist der 19. Juli 2025 von 09:00 -12:00 Uhr. 
Witterungsbedingt findet der Markt bis 
Oktober statt.
 Antonia Löb

7.116 Einwohner

Foto: Stadt Friedrichroda Foto: Stephan Brauner

Foto: Stadt Friedrichroda

Foto: Peter Ellenberger

Gesundheitstag & 
Springbrunnenfest

6. September 2025 11:00 – 18:00 Uhr  
im Kurpark

Programm zum Gesundheitstag  
11:00 – 16:00 Uhr
•  Vorträge zum Thema Rückengesund-

heit von Sara Hoffmann 
• Sängervereinigung Harmonie e.V.
•   Musik und Unterhaltung mit Kay Dörfel
•  Tanzauftritt der Faschingsvereine FKK 

und FCC
• Akkordeonorchester Robert Flache 
•   ganztägig Aussteller und Informations-

stände rund um das Thema Gesundheit

Musikalische Begleitung zum Spring-
brunnenfest 16:30 – 18:00 Uhr
•  Gräfenhainer Blasmusikanten

 Antonia Löb

Foto: Stadt Friedrichroda

Foto: Stadt Friedrichroda

Foto: Annabell Moreno Leyva
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1.400m² im Sommer 
& 1.000m² Wasser-

fläche im Winter

Lokales Shoppen

Thüringer 
Onleihe

Geheimnisvolle Wichtelsiedlung am Nonnenberg 

In den kommenden Monaten Juli, August 
und September bieten mit der Buchhand-
lung am Spindlerplatz und dem Damen-
modengeschäft "Kleiderlust" gleich zwei 
Bad Tabarzer Einzelhandelsgeschäfte 
verkaufsoffene Wochenenden an. 

Einmal im Monat werden die Ladentüren 
neben den regulären Öffnungszeiten auch 
samstags und sonntags offenstehen. 
Thomas Huse, Inhaber der Buchhandlung 
und Liane Trott, Chefin der "Kleiderlust", gehen 
diesen Weg gemeinsam. „Wir freuen uns, ein 
Publikum anzusprechen, das Bad Tabarz sonst 
vor allem am Wochenende besucht. Zugleich 
möchten wir zeigen, dass Bad Tabarz nicht 
nur mit seiner hervorragenden Gastronomie 
überzeugt, sondern auch zum kleinen ent-
spannten Einkaufsbummel einlädt.“, so Huse. 
Beide Geschäfte befinden sich in der Passage 
am Spindlerplatz in der Reinhardsbrunner 
Straße, nur wenige Meter vom Spindlerplatz 
entfernt, wo an den Wochenenden beson-
ders reges Treiben herrscht.  Das Angebot 
der ansässigen Cafés und Gaststätten wird an 
folgenden Tagen mit Damenmode sowie Bü-
chern, Schreibwaren und Geschenkartikeln 
ergänzt: 12.+13.07., 16.+17.08. und 06.+07.09. 
Samstags kann von 9-17 Uhr und sonntags von 
14-18 Uhr lokal geshoppt werden. 
 Katharina Lieske

Am Naturlehrpfad am Nonnenberg 
in Bad Tabarz ist eine neue Siedlung 
entstanden. Waldwichtel haben sich 
am Wegesrand niedergelassen – und 
laden nun zum kleinen individuellen 
Stadtrundgang ein. 

Laut Bürgermeister David Ortmann sei 
die Besichtigung nicht nur für die jünge-
ren Besucher ein Erlebnis. „Ich finde es 
toll, was sich manche Leute hier einfallen 
lassen. Ich bin richtig begeistert“, so der 
Bürgermeister über das Engagement. Er 
selbst weiß nicht, wer hinter der schö-
nen Idee und der detaillierten Umsetzung 
steckt: „Ich erinnere an die Geschichte 
von den Heinzelmännchen. Sie haben 
so lange Gutes getan, bis Leute versucht 
haben, sie aufzuspüren. Wenn sich die 

fleißigen Waldgeister eines Tages zu er-
kennen geben, werden wir uns selbst-
verständlich bedanken“, so Ortmann. „Bis 
dahin freuen wir uns über Ihre Arbeit. 
Wir würden uns übrigens auch sehr dar-
über freuen, wenn noch viele Kinder ihre 
Freude an der Wichtelsiedlung haben. 
Deshalb wäre es sehr schön, wenn die 
aufwendige Arbeit nicht mutwillig oder 
unachtsam zerstört wird.“ 
Wer sich für eine Wanderung am Non-
nenberg entscheidet, sollte übrigens ei-
nen Besuch auf dem beliebten Aussichts-
punkt Wachkopf mit einplanen. Geparkt 
werden kann an der Fischbacher Straße 
am Eingang zum Naturlehrpfad gegen-
über des Bad Tabarzer Bauhofes.   

Friedemann Baum

Märchenfest 2025  
im Kurpark Winkelhof

In Zahlen:

Klangvolle Konzerte im TABBS
Tickets für die Konzerte im August und September verfügbar

Ein Gewinn für Gäste und Einheimische
Neue Mountainbike-Strecken in Bad Tabarz eröffnet

Am 17. August 2025 ab 14:00 Uhr findet 
in Bad Tabarz das beliebte, traditionelle 
Märchenfest im Kurpark Winkelhof statt. 

Auf die kleinen und ganz kleinen Besucher 
wartet ein umfangreiches buntes Programm 
mit tollen Highlights wie Clown Hajo, die Hai-
nich-Hexe „Xana“, die Seifenfee, ein kopfloser 
Zauberer, die Zumba-Kids und auch WORT-
REICH - die Wissens- & Erlebniswelt für Spra-
che und Kommunikation aus Bad Hersfeld. 
Auf der Bühne wird gezaubert und getanzt. 

In einem großen Tipi-Zelt werden Märchen 
erzählt. Stelzenläufer modellieren Ballonfi-
guren nach Wunsch der Kinder. Im großen 
Kurpark des Winkelhofes wird zum Basteln 
und Malen eingeladen. Und das ist noch nicht 
alles: Hüpfburg, Bungee Run, Ponyreiten, Ka-
russell fahren, Torwandschießen und weite-
re spannende Programmpunkte wollen ent-
deckt und ausprobiert werden.
Genießen kann man an diesem Tag süße und 
herzhafte Leckereien aus der Region.
 Marcel Wedow

Wer eine ganz besondere Möglichkeit 
sucht, dem Alltagsstress zu entfliehen 
und die Seele auf eine tiefenentspann-
te Reise zu schicken, wird im Sport- 
und Gesundheitsbad TABBS fündig. 

Monatlich entführt die Klangschalen-
Therapeutin Antje Oestreicher die Teil-

nehmer der Klangschalenkonzerte in 
eine harmonische Welt der Klänge. 
Für die anstehenden Events im Sommer 
sind noch ein paar der heiß begehrten 
Karten im Vorverkauf zu haben: „Som-
merfeeling“ am 30.08. und „Entspanntes 
Wochenende“ am 20.09.2025. Die Kon-
zerte starten jeweils um 19 Uhr mit einem 
Sektempfang und los geht es um 20 Uhr. 
Tickets gibt es am Empfang des TABBS 
oder im TABBS-Onlineshop. Also schnell 
sein, bevor diese besonderen Events aus-

verkauft ist! Bei Fragen 
stehen die Mitarbeiter 
des TABBS gerne telefo-
nisch zur Seite (Telefon: 
036259- 6730).
 Katharina Lieske

Knackige Trails, ordentlich Tempo und 
pure Fahrfreude: Knapp 100 Moun-
tainbikerinnen und Mountainbiker 
haben am 10. Mai 2025 zwei neue 
Strecken um Bad Tabarz eingeweiht. 

„Die neuen Strecken sind ein Gewinn 
für Gäste und Einheimische. Mit der Er-
öffnung gehen wir den nächsten Schritt, 
um den Thüringer Wald als Mountain-
bike-Destination zu entwickeln. Auf dem 
Bike ist der Thüringer Wald nicht nur 
Kulisse, sondern Teil des Erlebnisses“, 
sagte die Geschäftsführerin des Regio-
nalverbunds Thüringer Wald e.V., Anto-
nia Sturm.
Die beiden neuen Strecken bieten teils 
herausfordernde Trails inmitten der 
einzigartigen Natur des Thüringer Wal-
des und versprechen, ein Highlight für 
Mountainbike-Fans aus der Region und 

darüber hinaus zu werden. Die Tour 
„Bad Tabarzer Trails“ – mit dem „Roller-
coaster“ als einer der längsten Trails mit 
technischen Passagen, Kurven und stei-
lerem Gelände – ist vor allem für aktive 
und erfahrene Mountainbiker geeignet. 
Die „Panoramatour Inselsberg“ führt an 
verschiedenen Trail-Starts vorbei und 
eignet sich sowohl für Anfänger als auch 
Fortgeschrittene.
Dieter Hellmann, Wegewart von Bad Ta-
barz, freut sich über die Erweiterung des 
Freizeitangebots der Gemeinde. „(…) Mit 
der neuen Mountainbike-Infrastruktur 
erweitern wir unser Angebot und bie-
ten sowohl unseren Bürgern als auch 
Gästen eine zusätzliche Möglichkeit, die 
Schönheit unseres Waldes aktiv zu erle-
ben“, sagte er. 
 Susann Eberlein

Mehr als 120 Kurse 
jede Woche

400m²-großes 
Sportstudio

Schau- & Klostertöpferei jetzt in Bad Tabarz
Noch im Januar wendete sich Heike Krat-
ky-Klein per Hilferuf an die Öffentlich-
keit, da sich die Suche nach neuen Räum-
lichkeiten für ihre Töpferei schwierig 
gestaltete. 

Heute, knapp einen Monat nach der Neu-
eröffnung steht die 59-Jährige glücklich in 
ihrem neuen Laden. Zimmerbergstraße 18 
in Bad Tabarz heißt die Adresse der Schau- 
und Klostertöpferei seit Mai 2025. Hier füh-
le sich die Waltershäuserin wohl und freue 
sich über die Laufkundschaft, die beson-
ders an den Wochenenden vorbeischaut. 
Dennoch heiße es jetzt „Ordentlich ranklot-
zen“, so Heike Kratky, denn es gilt die ver-

gangenen vier Monate des Umzuges samt 
Brennofen und notwendigen Utensilien 
wieder aufzuholen, in denen die Arbeit still-
stand. Ihre wöchentlichen Kurse sind nahe-
zu lückenlos belegt, dazu kommen Besuche 
in Schulen und dem Kinderhospiz Tambach-
Dietharz. Samstags stehen die Räume der 
Töpferin für angemeldete Gruppen oder 
auch Kindergeburtstage offen. 
Öffnungszeiten Mai - September: 
Mo  14-18.30 Uhr
Di  17-19.30 Uhr
Mi  14-19.30 Uhr
Do  14-18.30 Uhr
Sa  14-16 Uhr
 Katharina Lieske

Die Bad Tabarzer Bibliothek bietet für alle 
angemeldeten Leser mit gültigem Aus-
weis die Onlinebibliothek ThueBIBNet an. 

So kann man lesen, auch wenn die Biblio-
thek geschlossen ist. Auf dieser Plattform 
können E-Medien für alle Altersgruppen 
ausgeliehen werden.
Die entsprechende Hardware (E-Book-Rea-
der) ist in der Bibliothek zur Ausleihe erhält-
lich.
Das Angebot umfasst 130.000 Medien: 
eBooks, eAudios (Hörbücher), eMusic, eVi-
deos und ePapers (Zeitungen & Zeitschrif-
ten) zum Download auf www.thuebibnet.de.
 Sandra Große

Foto: Katharina Lieske

Foto: Katharina Lieske

Foto: Karl Zweinert

Foto: Susann Eberlein

Foto: Franziska Robes

Foto: Kulturamt Bad Tabarz
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ALLES AUF EINEN BLICK!

KULTURELL & INFORMATIV

TOURISTINFORMATIONEN

Die nächste "Das ist 
los am Inselsberg 
Regional" erscheint 
am ersten Oktober- 
Wochenende 2025!

Reinhardsbrunner Str. 39,  
99891 Bad Tabarz 
036259 5600 | info@bad-tabarz.de  
www.bad-tabarz.de

Jeden Samstag 14 Uhr Ortsführung,  
Teilnahme 5,00 €, mit Kurkarte kostenfrei.

Öffnungszeiten: 
Mo - So: 10-12:00 Uhr  
 13-17:00 Uhr

Hauptstraße 55,  
99894 Friedrichroda 
03623 33200  
info@friedrichroda.de 
www.friedrichroda.de

Montags 10.30 Uhr Stadtführung, 4 € mit 
Gästekarte, 6 € ohne Gästekarte 

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9-17 Uhr, Fr 9-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Brauhausgasse 2 
99880 Waltershausen 
03622 630110 
stadtinfo@stadt-waltershausen.de 
www.waltershausen.de

Jeden ersten Mittwoch 18 Uhr Stadtführungen  
(5 €), Treff: Stadtpark beim Bahnhof

Öffnungszeiten: 
Di-Do 9-12 Uhr, Di 14-18 Uhr, Do 14-17 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Bad Tabarz Friedrichroda Waltershausen

Herausgeber:   Stadtverwaltung Waltershausen,  
 Gemeindeverwaltung/Kulturamt Bad Tabarz,  
 Kur- und Reiseverkehr Bad Tabarz kAöR (V.i.S.d.P.),  
 Kur- und Tourismusamt Friedrichroda 

Auflage:  20.000 Stück/Quartal

Druck: Schroeter Druck GmbH

Kontakt:   Kur- und Reiseverkehr Bad Tabarz kAöR,  
Schwimmbadweg 10, 99891 Bad Tabarz,  
info@tabbs.de, www.tabbs.de, Tel.: 036259 6730

Sport- & Gesundheitsbad 
TABBS in Bad Tabarz

Sport & Gesundheit

Montag bis Freitag   
Samstag  
Sonntag      

9:00 bis 21:00 Uhr 
13:00 bis 18:00 Uhr  
9:00 bis 14:00 Uhr

Unser Team erreichen Sie unter: 036259 / 673 20

Wasser & Sauna

Mai-August (Sommeröffnungszeit):  
Montag - Sonntag:                   9:00 – 21:00 Uhr

September-April (Winteröffnungszeit):  
Samstag - Mittwoch:               9:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag - Freitag:              9:00 – 22:00 Uhr

Frühschwimmen (im Sportbecken) 
Montag & Mittwoch:                7:00 – 9:00 Uhr

Unser Team erreichen Sie unter: 036259 / 673 40

Therapie & Reha

Montag bis Freitag  7:00 bis 19:00 Uhr

Unser Team erreichen Sie unter: 036259 / 673 10

Kneipp- und Naturheilzentrum

nur nach individueller Terminabsprache

Unser Team erreichen Sie unter: 036259 / 673 40 Freizeitzentrum Gleis3Eck 
in Waltershausen 

Freibad von Mai/Juni bis September

Montag - Sonntag: 10-20 Uhr,  
Öffnungszeiten wetterabhängig

Eisbahn von November/Dezember bis März

Mittwoch - Freitag: 15:30-20 Uhr, 
Samstag: 13-20 Uhr 
Sonntag: 10-20 Uhr

Preise: Erwachsene 5 €, Kind 2,50 €

Saunalandschaft

Dienstag: 13:30-21:30 Uhr,  
Mittwoch - Freitag: 16:30-21:30 Uhr,  
Samstag -Sonntag: 13:30-21:30 Uhr

Preise: Erwachsene 12 €, Kind 5 €

Unser Team erreichen Sie unter 03622 902027

Marienglashöhle 
Friedrichroda

an der B88, 99894 Friedrichroda 
Telefon: 03623 - 31 16 67 
E-Mail: info@marienglashoehle.de

tägliche Führungen, Gruppenangebote, Konzerte „unter 
Tage“, Hochzeiten

Öffnungszeiten

1. April bis 31. Oktober 
täglich 10.00-17.00 Uhr (letzte Führung 16:30 Uhr)

1. November bis 31. März 
täglich 10.00-16.00 Uhr (letzte Führung 15:30 Uhr)

Eintrittspreise

Erwachsene   11 € 
Kinder (6 – 16 J.)  7 € 
Ermäßigte  9,50 € 
Familienkarte  30 €  
(2 Erwachsene und 2 Kinder)

Bad Tabarz
Mineralienmuseum 
Lauchagrundstr. 20,  
Mo-Mi & Sa: 10 - 17 Uhr,  
So: 14 - 17 Uhr,  
Tel.: 036259 31289 oder 036259 60916

Isabell Naundorf  
Schmuckwerkstatt 
Karl-Kornhaß-Str. 10, nach Absprache,  
Tel.: 036259 58369,  
Mobil: 0177 1870790

Heimatmuseum  
„Verrückte Schule“ 
Inselsbergstr. 48, So: 14 - 17 Uhr  
oder nach Absprache,  
Tel.: 036259 50481

Pfeifenmacherei  
am Inselsberg 
Auestr. 9,  
nach Absprache 
Tel.: 036259 62405, 

Tabarzer Trachtenausstellung 
Inselsbergstr. 48,  
nach Absprache,  
Tel.: 036259 62343,  
Mobil: 0162 9620639

Spielzeugmuseum  
Kellner Steckfiguren 
Langenhainer Str. 26,  
nach Absprache, Mo-Fr: 8 - 16 Uhr 
Tel.: 0177 8049600

Mahlschatz –  
Thüringer Schmuck 
Zimmerbergstr. 4, Öff-
nungszeiten unter:  
www.mahlschatz.de, Tel.: 
036259 50640

Klostertöpferei 
Zimmerbergstr. 18, 
Mo & Do: 14-18.30 Uhr, Di: 
17-19.30 Uhr, Mi:  14-19.30 
Uhr, Sa: 14-16 Uhr,  
Tel.: 0173 4059672

Galerie Ringelnatz 
Lauchagrundstr. 12a, zu 
Veranstaltungen & nach 
Absprache: Tel.: 036259 
5600 oder 01520 2995755

Fussballzeitreise - 
Helden & Legenden 
Lindenstr. 28, Führungen 
nach Vereinbarung,  
Tel.: 0163 1745072

Friedrichroda
Touristinformation Finsterbergen  
Rennsteigstr. 17 
Mo–Do 9-12.30 Uhr & 13-17 Uhr 
Fr 9-12.30 Uhr & 13-16 Uhr 
Tel.: 03623 36420 
E-Mail: info@finsterbergen.de

Stadt- & Kurbibliothek 
Friedrichroda  
Hauptstraße 45 
Mo 10-12 Uhr & 13-15 Uhr,  
Mi & Do 10-12 Uhr & 
13-18 Uhr  
Tel.: 03623 - 304564

Kurbücherei  
Finsterbergen  
Rennsteigstr. 17 
Mo–Do 9-12.30 Uhr & 
13-17 Uhr, Fr 9-12.30 Uhr 
& 13-16 Uhr 
Tel.: 03623 36420 
E-Mail:  
info@finsterbergen.de

Heimatmuseum 
Friedrichroda 
Reinhardsbrunner Str. 6 
Mo 14-17 Uhr, Di 10-13 Uhr,  
jeden 1. & 2. Sa im Monat: 
10-12 Uhr 
Tel.: 03623 200557

Heimatmuseum 
Finsterbergen  
Rennsteigstr. 28 
Do 9-16 Uhr 
Tel.: 03623 306143

Sportbad  
Friedrichroda 
Tabarzer Straße 
01.06. - 31.08.: täglich von 
10-19 Uhr. Bei unter 18.0 °C 
oder ungünstiger Witte-
rung geschlossen. 
Tel.: 03623 304579

Freizeitbad  
Finsterbergen 
Friedrichrodaer Weg 2 
Während der Saison 
(01.06. - 31.08.): täglich 
von 10-19 Uhr Tel.: 03623 
306217

Kneipptretbecken:  
Kurpark Friedrichroda, 
Ochsenschau,  
Im Grund/Schmalkalder 
Straße, Heuberghaus

Grüner Markt  
am Kirchplatz  
jeden 2. Samstag,  
9 bis 12 Uhr

Waltershausen
Stadtbibliothek 
Brauhausgasse 2 
Di-Do 9-12 Uhr, Di 14-18 Uhr,  
Do 14-17 Uhr, Fr 9-13 Uhr Tel. 03622 630 140

Markttage in Waltershausen 
Markt 1 
jeden Di & Do vormittags 
Aussteller:  
vorherige Anmeldung unter Tel.: 03622 630 132

Jugendclub „Jack“ 
Ibenhainer Straße 56 
Mo, Di, Do, Fr 13-18 Uhr 
Tel.: 0176 5984957

GutsMuths- Gedächtnishalle Schnepfenthal 
Leinaer Weg 3 
Di 10-13 Uhr, Mi 13-17 Uhr, So 13-17 Uhr  
Tel.: 03622 401391

Haus der Generationen 
Schulplatz 4 
Di-Do 9-17 Uhr, Fr 13-19 Uhr 
Tel. 03622 200 526 / 374

Stadtkirche Waltershausen 
Markt 
Mo 14-16 Uhr 
Di-Mi 10-12 Uhr und 13:30-15:30 Uhr 
Do-So 13:30-15:30 Uhr 
Tel. 03622 4006631

Kulturvilla Schnepfenthal 
Reinhardsbrunner Str. 17 
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung 
Tel. 03622 4002994

Wertstoffhof Waltershausen 
Lauchaer Höhe 38 
Di-Fr 10-18 Uhr, Sa 8-14 Uhr 
Tel.: 0362 5331129

Impressum

Theodor-Neubauer-Park 1 • 99891 Bad Tabarz 
036259 / 56464 • bibo@bad-tabarz.de

Montag    9:30-12:00 Uhr  
13:00-15:00 Uhr

Dienstag    9:30-12:00 Uhr  
 15:00-18:00 Uhr 

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag   9:30-12:00 Uhr  
13:00-18:00 Uhr

Freitag    9:30-12:00 Uhr  
13:00-16:00 Uhr

Samstag   geschlossen

Sonntag  geschlossen

April-Oktober  
Mittwoch - Sonntag:  10-17 Uhr

November-März  
Mittwoch - Sonntag:  10-16 Uhr

Eintrittspreise 
Erwachsene:  5 €  
Kinder: 1 €  
Familien: 8 €  
Jahreskarte:   10 €  
Ermäßigt: 2,50 € 

Führungen ab 10 €  
(Voranmeldungen erfor-
derlich, für Großgruppen 
oder Schulklassen Preis 
auf Anfrage)

Bahnhofstraße 36b, 99894 Friedrichroda 
Ansprechpartnerin:  
Annabell Moreno Leyva (Jugendsozialarbeiterin) 
Telefon: 03623 / 304391 
Mobil: 0172 / 2991675 
E-Mail: jugendclub@friedrichroda.de

WhatsApp Kanal: Jugendarbeit Friedrichroda 
Instagram: jugendzentrum_friedrichroda 
  jugendbeirat_friedrichroda 
Facebook: Offene Jugendsozialarbeit Friedrichroda

Öffnungszeiten 
Montag  15 – 16.30 Uhr Jugend- & Elternsprechzeit 
Dienstag  14 – 16.30 Uhr APP.LAB – die Computer AG 
Mittwoch  15 – 19 Uhr offener JuZ Treff 
Donnerstag 15 – 17 Uhr Mädelstreff 
Freitag  vormittags Spiele AG Grundschule 
  14.30 – 17 Uhr offener JuZ Treff

Gemeindebibliothek 
Bad Tabarz

Schloss Tenneberg  
in Waltershausen

Kinder- und Jugendzentrum 
(JuZ) Friedrichroda

Onleihe – kostenlos 
online lesen

Unsere Bibliothek ist seit Jahrzehnten fester  
Bestandteil der Kultur- & Infrastruktur unseres Ortes.

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie unter den genannten 
Websiten der jeweiligen Ortschaften. 

Senden Sie uns gerne Ihre Veranstaltungen 
in Bad Tabarz für den Monat August zu. 
Redaktionsschluss ist der 08.07.25. 

Berichte und Veranstaltungen für die 
nächste "Regional"-Ausgabe (Oktober, 
November, Dezember) senden Sie bitte 
per Mail an die jeweilige Touristinformation.
Redaktionsschluss ist der 08.09.25. 
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